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Nach drei Runden auf dem 
dritten Platz 
 
 

SG Güstrow Teterow mit Sieg und Unentschieden in der Schülerliga 
 
 
Güstrow Im Finale der Schülerliga erreichte die Schachgemeinschaft Güstrow/Teterow in der 
zweiten Runde einen Sieg und im dritten Durchgang ein Unentschieden. Damit belegt das 
Team zwei Runden vor Schluss den 3. Platz in der von sechs Mannschaften ausgespielten 
Endrunde. 
 
Voll auf der Höhe zeigten sich die Jungs im Spiel 
gegen die TSG Neustrelitz. Nach einem Remis 
von Andy Schott am Spitzenbrett konnten Jaden 
Lippitz, Christian Scharf und Tjark Thormählen 
ihre Partien gewinnen. Damit gelang ein 3,5:0,5-
Sieg. Leider konnte das Team den Schwung in die 
ein paar Stunden später stattfindende Begegnung 
mit dem SV Gryps, dem Schachverein der 
Universitäts- und Hansestadt Greifswald, nicht 
mitnehmen. Nach Siegen von Jaden Lippitz und 
Christian Scharf gab es ein 2:2, wodurch ein 
wichtiger Mannschaftspunkt verloren ging. 
 
Die SG Güstrow/Teterow hatte sich die Finalteilnahme durch einen zweiten Platz in der 
Vorrunde West gesichert. Dumm nur, dass es eine 3,5:0,5-Niederlage gegen den Staffelersten, 
die Schachfreunde Schwerin, gegeben hatte. Denn dieses Ergebnis wurde mit ins Finale 
genommen. In der vierten Runde trifft Güstrow/Teterow auf den zwischenzeitlichen 
Spitzenreiter TuS Makkabi Rostock. Dass die Hansestädter nicht unschlagbar sind, hatte die 
Vorrunde Nord gezeigt, als sie ihr Match gegen die Schachgemeinschaft Jasmund mit 1:3 
verloren.  
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Spielen für die SG Güstrow/T eterow in der 
Schülerliga: Jaden Lippitz, Christian Scharf, 
Andy Schott und Tjark Thormählen (von 
links).  FOTO: CHRISTIAN MENZEL 


